
Ich habe das Recht zu sagen, was ich
denke. Ich kann mir Informationen
holen, um mir eine eigene Meinung
zu bilden. Meine Gedanken sind frei
und ich kann sie, wenn ich will, mit
anderen teilen.
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Wie findet Ihr Frankfurt?
Was denkt Ihr über die Erwachsenen?
Was macht Euch in Frankfurt Spaß?

Eure Meinung zu solchen Fragen liegt uns am 
Herzen – und sie ist Euer gutes Recht! Denn so steht
es in Artikel 13 der Kinder rechte: „Ich habe das 
Recht zu sagen, was ich denke. Ich darf mir meine
eigene Meinung bilden. Meine Gedanken sind frei.“

Es ist wichtig, dass Ihr das Recht auf Meinungsfrei-
heit und auch alle anderen Kinderrechte kennt. 

Deshalb gibt es in Frankfurt die Kampagne Stadt 
der Kinder: 

Als Oberbürgermeister möchte ich, dass alle Kinder
sich in unserer Stadt wohlfühlen. Deshalb müssen
wir Erwachsenen Eure Rechte achten und uns für
Eure Rechte stark machen. Das gilt in Frankfurt 
ge nauso wie in allen anderen Ländern. Nicht überall
auf der Welt können Kinder zur Schule gehen, 
nicht überall gibt es für Kinder Bücher, Filme oder
Hörspiele, die lehrreich, spannend und lustig 
sind. Und nicht überall erlauben die Erwachsenen,
dass Kinder laut sagen, was sie denken!

Mit der Kampagne Stadt der Kinder sagt Euch 
die Stadt Frankfurt: Schön, dass Ihr da seid! Mischt
Euch ein! Und nicht zu vergessen: Habt Spaß!

Das wünscht Euch
Euer Peter Feldmann

Oberbürgermeister der Stadt Frankfurt am Main
Schirmherr der Kampagne Stadt der Kinder 

76
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Unsere Kampagne Stadt der Kinder geht – nach
einem gelungenen Auftakt im Jahr 2017 – in 
die zweite Runde. Vor einem Jahr haben wir den 
Artikel 2 aus der UN-Kinderrechtskonvention 
in den Fokus gerückt, der besagt: Alle sind gleich! 

An diesen Erfolg knüpfen wir in diesem Jahr an,
wenn es um das Recht auf Information und 
Meinungsfreiheit geht, also die Artikel 13 und 17.
Das Tolle ist: Wir haben noch mehr Veranstaltungen
als im vergangenen Jahr im Programm. Alle 
Bibliotheken sind dabei. Das freut mich besonders,

denn Bibliotheken sind Orte, an denen diese beiden
Kinderrechte Wirklichkeit werden. In unseren 
Bibliotheken können Kinder und Jugendliche lesen
und sich informieren, lernen und sich eine Meinung
bilden – und das völlig kostenfrei.

Integration, Bildung und Partizipation für alle
Frankfurter Kinder sind meine Ziele. Dazu gehört,
die Kinderrechte sichtbar und bekannt zu machen.
Denn nur, wenn Kinder ihre Rechte kennen, können
sie sich am Geschehen in ihrer Stadt beteiligen. 
Das Frankfurter Kinderbüro, das die Kampagne leitet
und zu meinem Dezernat gehört, macht sich seit
über 25 Jahren für Kinder stark. In kaum einer 
ande ren deutschen Stadt wird so viel für Kinder-
rechte getan wie hier. Darauf bin ich sehr stolz. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Kindern viel Freude
mit dem kunterbunten Programm in unserer Stadt
der Kinder!

Ihre Sylvia Weber

Dezernentin für Integration und Bildung



Alle Kinder haben Rechte. Diese Rechte stehen in
der Kinderrechtskonvention der Vereinten Nationen
(UN). Die Generalversammlung der UN hat diese
Konvention 1989 verabschiedet. Sie ist eine von
mehreren internationalen Menschenrechtsverträgen.
Kinderrechte sind also Menschenrechte!

Es ist wichtig, dass alle Kinder ihre Rechte kennen.
Nur wer seine Rechte kennt, kann sie auch durch -
setzen. 

Die Kampagne Stadt der Kinder stellt jedes Jahr
einen anderen Artikel der Kinderrechtskonvention
in den Mittelpunkt. In 2018 sind es sogar zwei: 
die Artikel 13 und 17, in denen es um das Recht auf
Information und um Meinungsfreiheit geht. 
Für Kinder bedeuten diese Rechte: Sie dürfen sagen,
was sie denken. Sie dürfen sich aus Zeitschriften
und Büchern, über Internet, Radio und Fernsehen
Informationen besorgen, um sich eine eigene 
Meinung zu bilden. Sie haben aber auch das Recht
darauf, vor Informationen und Bildern geschützt 
zu werden, die ihnen Angst machen könnten.

www.netzwerk-kinderrechte.de

Die Stadt der Kinder ist ein Tag für alle Kinder in
Frankfurt am Main. Jedes Jahr zum 1. Juni gibt es 
in Frankfurt viel zu entdecken. In der Innenstadt 
und in den Stadtteilen feiern wir gemeinsam den
Tag des Kindes.

Die zentrale Veranstaltung des Kinderbüros im 
Herzen der Stadt informiert über Kinderrechte
ebenso wie die zahlreichen Aktionen in den Stadt -
teilen. In den Stadtteilen sind die Kinder zu Hause. 
Hier findet der Großteil ihres Lebens statt. Hier 
sind Schulen, Kitas, Freundinnen und Freunde 
und Familie.

Unser Ziel ist, dass alle Kinder, die an diesem Tag
eine Veranstaltung besucht haben, wissen, dass sie
Rechte haben, und an wen sie sich wenden können,
wenn mal was schief läuft.

www.frankfurt-mein-zuhause.de

1110



Das Frankfurter Kinderbüro existiert seit 1991 und
ist Lobby für alle Kinder der Stadt. Es wahrt die 
Interessen der Kinder und setzt sich für die Umset-
zung der UN-Kinderrechtskonvention ein.

Als kommunale Interessenvertretung kümmert sich
das Frankfurter Kinderbüro um alle Fragen, Sorgen
und Anregungen von Kindern und ihren Familien.
Die Aufgaben sind so vielfältig wie das Kinderleben
selbst: Überall dort, wo die Interessen von Kindern
berührt werden, unterstützt das Frankfurter Kinder-
büro schnell und unbürokratisch. Das Frankfurter
Kinderbüro initiiert zahlreiche Projekte und Veran-
staltungen und ermutigt Kinder, sich auch selbst
für ihre Interessen zu engagieren.

www.frankfurter-kinderbuero.de

Seit 1994 setzen sich Kinderbeauftragte in Frankfurts
Stadtteilen ehrenamtlich für Kinder ein. Das 
Frankfurter Kinderbüro ist Sitz der Geschäftsstelle
der Kinderbeauftragten der Stadt Frankfurt.

Die Kinderbeauftragten helfen Kindern dabei, ihre
Ideen, Probleme und Wünsche in die Verwaltung
und in die Politik zu tragen. Denn Kinder brauchen
manchmal die Hilfe von Erwachsenen, um ihren 
Bedürfnissen Gehör zu verschaffen – und um ihre
Rechte durchzusetzen.

www.kinderbeauftragte-frankfurt.de

1312
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Lieblingsbücher können gefährlich sein. Wir be geg -
nen darin finsteren Gestalten. Wir fallen vor Schreck
aus dem Bett. Wir vergessen das Schlafen und
schleppen uns übermüdet in die Schule. Und doch:
Lieblingsbücher sind das Größte!

Die Band Rumpelstil widmet den Lieblingsbüchern
deshalb ein Konzert. Das Motto: „Hauptsache 
du weißt, wie dein Lieblingsbuch heißt“. Zu dieser 
zentralen Veranstaltung am 30. Mai im Saalbau
Bornheim lädt Oberbürgermeister Peter Feldmann
alle Kinder ein, um gemeinsam die Kampagne 
Stadt der Kinder 2018 zu feiern.

Viele Frankfurter kennen Rumpelstil über die 
Taschenlampen-Konzerte, die das Kinderbüro seit
Jahren mit der Berliner Band veranstaltet. Auch
beim „Konzert der Lieblingsbücher“ gibt es wieder
witzige Texte und abwechslungsreiche Musik, die das
besondere Verhältnis von Buch und Mensch feiern.

Der Eintritt ist frei – aber es gibt eine Bedingung!
Jedes Kind muss sein Lieblingsbuch zum Konzert
mitbringen, sozusagen als Eintrittskarte. Die Stadt
Frankfurt freut sich auf Kinder der 2. bis 4. Klassen.
Die Anmeldung läuft über die Grundschulen, die 
bereits alle eingeladen worden sind.

14



In der Altstadt leben 623 Kinder bis 
14 Jahre mit ihren Familien. Um ihre
Anliegen kümmert sich die Kinder-
beauftragte Katharina Wilhelm, die
per E-Mail altstadt@kinderbeauf-
tragte-frankfurt.de zu erreichen ist.

Katharina Wilhelm

1716



Drucken, Radio, Computer: In drei Werkstätten 
erlebt Ihr, was Meinungsfreiheit bedeutet und wie
man Informationen sammelt und Informationen
verbreitet. In jeder Werkstatt können 10 Kinder eines
der drei Medien in einem 3-stündigen Workshop
kennenlernen. 

Veranstalter Junges Museum Frankfurt 

Termine 29. und 30.05.2018, jeweils 10 bis 13 Uhr

Ort Junges Museum Frankfurt, Römerberg

Anmeldung bis 18.05.2018, 069 212 35154

barrierefrei

10 bis 12 Jahre

18

3 Werkstätten – 
3 Medienwelten 

Frankfurt hat sich im Laufe der Geschichte ständig
verändert. Das merkt Ihr, wenn wir gemeinsam auf
Stadtpläne und Modelle schauen. Wir reden darüber,
welche Meinung die Frankfurter zu den Verände-
rungen ihrer Stadt hatten. Und wir fragen, wie Kinder
sich ihre Stadt wünschen und wie sie bei der Gestal-
tung mitbestimmen können.

Veranstalter Junges Museum Frankfurt 

Termine 29. und 30.05.2018, jeweils 10 bis 12 Uhr

Ort Junges Museum Frankfurt, Römerberg

Anmeldung bis 18.05.2018, 069 212 35154

barrierefrei

Die Stadt, 
in der ich lebe

19

10 bis 12 Jahre



Mit Musik lassen sich alle möglichen Gedanken 
und Gefühle ausdrücken – laut und leise, fröhlich
und auch mal wütend. Beim Mitmachkonzert 
treten Schülerbands und eine Lehrerband auf und
stellen Euch Songs aus Rock, Pop und Jazz vor.

Veranstalterin Musikschule Frankfurt am Main e.V.

Termin 28.05.2018, 10.30 bis 11.30 Uhr

Ort Schirn, Römerberg

Anmeldung bis 18.05.2018, 069 212 39862, 

sabine.kalmer@musikschule-frankfurt.de

barrierefrei

Singt mit!
Ein Konzert zum 
Mitmachen

10 bis 12 Jahre

Woher wissen wir, was früher war? Im Archäolo gi -
schen Museum werden Dinge gesammelt, die 
tausende Jahre alt sind und viel über Frankfurts 
Geschichte erzählen. Ihr könnt uns fragen, was wir
schon alles herausgefunden haben. Der Archäo-
Techniker Wulf Hein zeigt Euch steinzeitliche Jagd-
waffen und erklärt, wie unsere Vorfahren Kleidung
hergestellt und Stein, Knochen und Elfenbein 
bearbeitet haben.

Veranstalter Archäologisches Museum Frankfurt

Termin 30.05.2018, 10 bis 16 Uhr

Ort Archäologisches Museum, Karmelitergasse 1 / Ecke Alte

Mainzer Gasse

ohne Anmeldung

barrierefrei

Archäo? Logo!
Auf Spurensuche im
Museum

21

6 bis 14 Jahre



Das Institut für Stadtgeschichte bewahrt einige alte
Schülerzeitungen auf. Wir werfen einen Blick hinein
und erfahren so, wie Kinder früher gelebt haben
und für welche Ideen sie gekämpft haben. Außerdem
lernt Ihr das Stadtarchiv kennen – einen Informati-
onsort für alle, die sich für Frankfurt interessieren.

Veranstalter Institut für Stadtgeschichte 

Termin 29.05.2018, 9 Uhr und 11 Uhr

Ort Institut für Stadtgeschichte im Karmeliterkloster, 

Münzgasse 9

Anmeldung für Schulklassen bis 23.05.2018, 

069 212 31417, info.amt47@stadt-frankfurt.de

nicht barrierefrei

Kämpft für Eure
Ideen! 
Schülerzeitungen im
Stadtarchiv

10 bis 14 Jahre
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In Bergen-Enkheim leben 3370 Kinder
bis 14 Jahre mit ihren Familien. Um
ihre Anliegen kümmert sich die 
Kinderbeauftragte Sara Hammann,
die per E-Mail bergen-enkheim@
kinderbeauftragte-frankfurt.de zu 
erreichen ist.Sara Hammann

Ihr lernt in einer Kamishibai-Vorführung die wich-
tigsten Kinderrechte kennen. Kamishibai ist ein 
japanisches Papiertheater. Dann diskutieren wir 
gemeinsam über die Kinderrechte. Außerdem könnt
Ihr auf Postkarten Eure Wünsche und Vorschläge
zum Thema „Frankfurt – mein Zuhause“ malen.
Diese Karten könnt Ihr an das Kinderbüro schicken.

Veranstalter Stadtbücherei Frankfurt am Main

Termin 30.05.2018, 10.30 bis 12 Uhr

Ort Bibliothekszentrum Bergen-Enkheim, Barbarossastraße 65

Anmeldung nur für Gruppen, 069 212 248826

barrierefrei

Kamishibai: 
Wir haben Rechte!

25

6 bis 10 Jahre

Im Bahnhofsviertel leben 470 Kinder bis 14 Jahre
mit ihren Familien. Zurzeit gibt es im Bahnhofs vier -
tel keine/n Kinderbeauftragte/n für den Stadtteil.
Sie können sich mit Ihren Anliegen per E-Mail 
kinderbuero@stadt-frankfurt.de an das Frankfurter
Kinderbüro wenden.

24



In Berkersheim leben 950 Kinder 
bis 14 Jahre mit ihren Familien.
Um ihre Anliegen kümmert sich 
die Kinderbeauftragte Tanja Jakob,
die per E-Mail berkersheim@
kinderbeauftragte-frankfurt.de 
zu erreichen ist.Tanja Jakob

In Bockenheim leben 3934 Kinder 
bis 14 Jahre mit ihren Familien. Um
ihre Anliegen kümmert sich die 
Kinderbeauftragte Annette Passarge,
die per E-Mail bockenheim@
kinderbeauftragte-frankfurt.de 
zu erreichen ist.Annette Passarge

26 27



Tiere, Pflanzen und Steine wecken seit jeher die Neu -
 gier von Forschern. Und es kommen immer neue 
Erkenntnisse hinzu, während alte Theorien verwor-
fen werden. Forscher sorgen mit ihrer Arbeit also
dafür, dass wir dazulernen können. Bei der Führung
durch das Museum erfahrt Ihr, wie sich die Natur-
wissenschaft im Laufe der Zeit gewandelt hat.

Veranstalter Senckenberg Naturmuseum Frankfurt 

Termin 01.06.2018, 15 bis 16 Uhr

Ort Senckenberg Museum, Senckenberg-Anlage 25

Anmeldung bis 07.05.2018, 069 75 42 13 41

barrierefrei

6 bis 14 Jahre

Forschen früher 
und heute –
Führung durch das
Senckenberg Museum

28

Ihr lernt in einer Kamishibai-Vorführung die wich-
tigsten Kinderrechte kennen. Kamishibai ist ein 
japanisches Papiertheater. Dann diskutieren wir 
gemeinsam über die Kinderrechte. Außerdem könnt
Ihr auf Postkarten Eure Wünsche und Vorschläge
zum Thema „Frankfurt – mein Zuhause“ malen.
Diese Karten könnt Ihr an das Kinderbüro schicken.

Veranstalter Stadtbücherei Frankfurt am Main

Termin 01.06.2018, 10 bis 11.30 Uhr

Ort BockenheimBibliothek, Kurfürstenstraße 18

Anmeldung nur für Gruppen, 069 77 01 29 87

barrierefrei

Kamishibai: 
Wir haben Rechte!

6 bis 10 Jahre
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In Bonames leben 1290 Kinder bis 14 Jahre mit 
ihren Familien. Zurzeit gibt es in Bonames keine/n 
Kinderbeauftragte/n für den Stadtteil. Sie können
sich mit Ihren Anliegen per E-Mail kinderbuero@
stadt-frankfurt.de an das Frankfurter Kinderbüro
wenden.

Man kann seine Meinung sagen. Man kann sie aber
auch hinausposaunen! Durch Musik, aber auch
durch Bilder und Bewegung könnt Ihr bei uns Eure
Meinung zum Ausdruck bringen. Kommt zur 
Trommelgruppe oder probt für eine kleine Zirkus-
Aufführung – oder macht bei den Spiel- und 
Foto aktionen des Jugendhauses mit. Auch Eltern
sind eingeladen mitzumachen. 

Veranstalter Kita Frankfurt

Termin 30.05.2018, 10 bis 16.30 Uhr

Ort Kinderzentrum im Storchenhain 21

Geschlossene Veranstaltung

barrierefrei

Manege frei
für deine Meinung!

3130

1 bis 12 Jahre – AKTION KITA FRANKFURT



In Bornheim leben 5141 Kinder bis 
14 Jahre mit ihren Familien. Um ihre
Anliegen kümmert sich die Kinder-
beauftragte Larissa Veit, die per 
E-Mail bornheim@kinderbeauftragte-
frankfurt.de zu erreichen ist.

Larissa Veit

3332



Wir laden Euch zu einer Talkshow über Kinderrechte
ein – und brauchen Euch als Moderator/innen 
und Expert/innen in eigener Sache! Ein großer 
Bildschirm aus Pappe ist der Rahmen für unsere
Talkrunden, die mit dem Tablet gefilmt werden 
und später auf der Homepage von Stadt der Kinder
veröffentlicht werden können. 

Veranstalter Stadtbücherei Frankfurt am Main

Termin 29.05.2018, 10 bis 11.30 Uhr

Ort KiBi – Zentrale Kinder- und Jugendbibliothek, 

Arnsburger Straße 24

Anmeldung nur für Gruppen, 069 212 48349

barrierefrei

Kinderrechte-TV:
Talkshow in der 
Stadtbücherei

35

8 bis 10 Jahre
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Ihr lernt in einer Kamishibai-Vorführung die wich-
tigsten Kinderrechte kennen. Kamishibai ist ein 
japanisches Papiertheater. Dann diskutieren wir 
gemeinsam über die Kinderrechte. Außerdem könnt
Ihr auf Postkarten Eure Wünsche und Vorschläge
zum Thema „Frankfurt – mein Zuhause“ malen.
Diese Karten könnt Ihr an das Kinderbüro schicken.

Veranstalter Stadtbücherei Frankfurt am Main

Termin 01.06.2018, 10 bis 11 Uhr

Ort KiBi – Zentrale Kinder- und Jugendbibliothek, 

Arnsburger Straße 24

Anmeldung nur für Gruppen, 069 212 48349

barrierefrei

Kamishibai: 
Wir haben Rechte!

6 bis 10 Jahre



36

Im Dornbusch leben 3310 Kinder 
bis 14 Jahre mit ihren Familien. Um
ihre Anliegen kümmert sich die 
Kinderbeauftragte Anita Akmadza,
die per E-Mail dornbusch@
kinderbeauftragte-frankfurt.de zu 
erreichen ist.Anita Akmadza

36

Mit dem Foto-Apparat gehen wir auf die Suche nach
Euren Lieblingsorten im Kinderzentrum. Wir fragen:
Warum sind es Lieblingsorte? Was können wir tun,
damit sie noch schöner oder besser werden? Aber
wir fragen auch: Welche Orte und Plätze findet ihr
gar nicht gut? Was fehlt in unserem Kinderzentrum?
Welche Ideen und Wünsche habt ihr?

Veranstalter Kita Frankfurt

Termin 28. bis 30.05.2018, jeweils 9 bis 16 Uhr

Ort Kinderzentrum Hügelstraße 148

Geschlossene Veranstaltung

Ich sehe was, 
das du nicht siehst …

3736

3 bis 6 Jahre – AKTION KITA FRANKFURT



Ihr lernt in einer Kamishibai-Vorführung die wich-
tigsten Kinderrechte kennen. Kamishibai ist ein 
japanisches Papiertheater. Dann diskutieren wir 
gemeinsam über die Kinderrechte. Außerdem könnt
Ihr auf Postkarten Eure Wünsche und Vorschläge
zum Thema „Frankfurt – mein Zuhause“ malen.
Diese Karten könnt Ihr an das Kinderbüro schicken.

Veranstalter Stadtbücherei Frankfurt am Main

Termin 30.05.2018, 9 bis 10 Uhr und 10 bis 11 Uhr

Ort Stadtteilbibliothek Dornbusch, 

Eschersheimer Landstraße 248

Anmeldung nur für Gruppen, 069 212 34503

barrierefrei

Kamishibai: 
Wir haben Rechte!

6 bis 10 Jahre

3938



In Eckenheim leben 2760 Kinder bis
14 Jahre mit ihren Familien. Um ihre
Anliegen kümmert sich die Kinder-
beauftragte Kira Schuler, die per 
E-Mail eckenheim@kinderbeauftragte-
frankfurt.de zu erreichen ist.

Kira Schuler

40

Deine Meinung ist uns wichtig. Deshalb habt Ihr die
Möglichkeit, sie Politikerinnen und Politikern aus
dem Stadtteil vorzutragen. Was ist gut und was ist
schlecht in Frankfurt? Was gefällt euch an der Schule
– und was nicht? Nutzt Eure Chance zu sagen, was
euch beschäftigt. Und freut Euch auf ein kleines 
Unterhaltungsprogramm …

Veranstalter Kinderbeauftragte Eckenheim 

in Kooperation mit Kinder- und Jugendhaus Eckenheim, 

NaSchu Münzenbergerschule

Termin 29.05.2018, 15 bis 17 Uhr

Ort Gemeindesaal Nazareth-Gemeinde, 

Feldscheidenstraße 36

ohne Anmeldung

barrierefrei

Sag uns, 
was du willst!

41

6 bis 12 Jahre



In Eschersheim leben 2795 Kinder 
bis 14 Jahre mit ihren Familien.
Um ihre Anliegen kümmert sich die
Kinderbeauftragte Heidi Bachmayer,
die per E-Mail eschersheim@
kinderbeauftragte-frankfurt.de zu 
erreichen ist.Heidi Bachmayer

42

Wir besuchen den Hessischen Rundfunk und lassen
uns von Redakteuren der Nachrichtenabteilung 
erklären, wie sie von den Neuigkeiten auf der ganzen
Welt erfahren, wie sie an Filmaufnahmen aus fer-
nen Ländern kommen und wie daraus ein Film für
die Tagesschau oder die Hessenschau entsteht.

Veranstalter Kinderbeauftragte Eschersheim

Termin noch offen 

Ort Hessischer Rundfunk, Bertramstraße 8

Geschlossene Veranstaltung

Wo kommen 
eigentlich die 
Nachrichten her?

10 bis 12 Jahre

43



Im Europaviertel leben 1093 Kinder
bis 14 Jahre mit ihren Familien. Um
ihre Anliegen kümmert sich der
Kinderbeauftragte Dirk Schneider,
der per E-Mail europaviertel@
kinderbeauftragte-frankfurt.de zu 
erreichen ist.Dirk Schneider

44

Willst du die Umwelt schützen? Ist es dir wichtig,
dass es Tieren gut geht? Möchtest du dich gesund
ernähren? Dann solltest du wissen, wie Lebens -
mittel hergestellt werden. Wir suchen Antworten
auf diese Fragen und präsentieren sie am 30. Mai
bei einem gesunden Picknick. So geben die Kinder,
die ihr Recht auf Information genutzt haben, ihr
Wissen an andere Kinder weiter.

Veranstalter Kinder im Zentrum Gallus e.V., Mehrgeneratio-

nenhaus, Kinderbeauftragter Europaviertel/nördliches Gallus

Termin 30.05.2018, 14.30 bis 16.30 Uhr

Ort Mehrgenerationenhaus Gallus, Idsteiner Straße 91, 

Gallus Garten

ohne Anmeldung

barrierefrei

Ein tierisch gutes 
Klima-Picknick

6 bis 14 Jahre

45



In Fechenheim leben 3860 Kinder 
bis 14 Jahre mit ihren Familien.
Um ihre Anliegen kümmert sich die
Kinderbeauftragte Gülnur Öksüz, 
die per E-Mail fechenheim@
kinderbeauftragte-frankfurt.de zu 
erreichen ist.Gülnur Öksüz

46

Ihr lernt in einer Kamishibai-Vorführung die wich-
tigsten Kinderrechte kennen. Kamishibai ist ein 
japanisches Papiertheater. Dann diskutieren wir 
gemeinsam über die Kinderrechte. Außerdem könnt
Ihr auf Postkarten Eure Wünsche und Vorschläge
zum Thema „Frankfurt – mein Zuhause“ malen.
Diese Karten könnt Ihr an das Kinderbüro schicken.

Veranstalter Stadtbücherei Frankfurt am Main

Termine 29. und 30.05.2018, jeweils 10.30 bis 12 Uhr

Ort Schulbibliothek Freiligrath-Schule, Fachfeldstraße 32

Geschlossene Veranstaltung

Kamishibai: 
Wir haben Rechte!

47

5 bis 8 Jahre – AKTION IN DER SCHULE

46



Am Frankfurter Berg leben 1900 
Kinder bis 14 Jahre mit ihren Familien.
Um ihre Anliegen kümmert sich 
die Kinderbeauftragte Karima Henß, 
die per E-Mail frankfurter-berg@
kinderbeauftragte-frankfurt.de zu 
erreichen ist.Karima Henß

4948



Wir alle können voneinander lernen. Deshalb hilft
es uns, wenn wir Erfahrungen und Erlebnisse mit
anderen teilen. Beim Parcours über das Außenge-
lände machen wir genau das: Wir probieren aus, wie
wir am besten vorankommen, einzeln und im Team,
und tauschen uns immer wieder aus.

Veranstalter Kita Frankfurt 

Termine 28. und 29.05.2018, jeweils 10 bis 11.30 Uhr

Ort Kinderzentrum am Ulmenrück 8

Geschlossene Veranstaltung

2 bis 10 Jahre – AKTION KITA FRANKFURT

Gemeinsam sind 
wir stärker: Parcours
im Kinderzentrum

50

Beim Tanzen und Trommeln findet Ihr Euren Rhyth-
mus und lernt Euren Körper kennen. Das stärkt 
das Selbstbewusstsein und hilft, anderen mutig 
gegenüber zu treten und die Meinung zu sagen. 
Probiert es mit uns aus!

Veranstalter Kita Frankfurt 

Termine 28. und 29.05.2018, jeweils 10 bis 11.30 Uhr

Ort Kinderzentrum am Ulmenrück 8

Geschlossene Veranstaltung

Trommeln und 
tanzen für Eure 
Meinung!

2 bis 10 Jahre – AKTION KITA FRANKFURT
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Im Gallus leben 4117 Kinder bis 14
Jahre mit ihren Familien. Um ihre 
Anliegen kümmert sich der Kinder be -
auftragte Tobias Müller, der per 
E-Mail gallus@kinderbeauftragte-
frankfurt.de zu erreichen ist.

Tobias Möller

Der Kinderrat der ESB entwirft Plakate, die über 
Kinderrechte informieren. Wir malen, schreiben 
und verwenden Zeichnungen und Fotos, um die 
Be deu tung von Informations- und Meinungsfreiheit 
noch klarer zu machen. Die Plakate stellen wir den
anderen Kindern der ESB vor.

Veranstalter ESB Hellerhofschule

Termin 28.05.2018

Ort ESB Hellerhofschule, Idsteiner Straße 47

Geschlossene Veranstaltung

Plakate für 
Kinderrechte
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6 bis 10 Jahre – AKTION IN DER SCHULE

52



Unser Projekt hat in den Osterferien begonnen: 
Gemeinsam mit den Kindern haben wir ein Theater-
stück zu den Artikeln 13 und 17 entwickelt. Seit 
den Ferien haben wir jede Woche am Theaterstück
weitergearbeitet: Wir haben geprobt, Bühnenbild,
Kostüme und Requisiten gebastelt und passende
Musik ausgewählt. Und am 30. Mai werden wir unser
Theaterstück endlich für andere Kindergruppen
aufführen!

Veranstalter Kinder im Zentrum Gallus e.V., 

ESB Ackermannschule

Termin 30.05., 15.30 Uhr

Ort ESB Ackermannschule, Ackermannstraße 37

Anmeldung 069 20 02 44 24, esb@kiz-gallus.de

barrierefrei

6 bis 10 Jahre

5554

We are the children!

Wir führen unsere Projektwoche von 2017 zum 
Artikel 23 der UN-Kinderrechtskonvention fort und
schlagen den Bogen zum Thema Recht auf Infor -
mation, indem wir uns mit Gebärdensprache und
Blindenschrift beschäftigen. Zum Abschluss besu-
chen wir das Dialog Museum.

Veranstalter Kita Frankfurt 

Termin 28.05. bis 01.06.2018

Ort Kinderzentrum Herxheimerstraße 15

Geschlossene Veranstaltung

nicht barrierefrei

Anders sein, anders
lesen, anders reden 

6 bis 10 Jahre – AKTION KITA FRANKFURT



Das Internet bietet uns eine unüberschaubare
Menge an Informationen. Wir gehen wir damit am
besten um? Wir haben mit acht Kindern die Fort -
bildung „Fit fürs Internet“ besucht. Jetzt sind sie 
unsere Experten, die ein Internet-Projekt gestalten
und ihr Wissen an andere Kinder weitergeben 
können. 

Veranstalter Kita Frankfurt 

Termin 28.05. bis 01.06.2018

Ort Kinderzentrum Herxheimerstraße 15

Geschlossene Veranstaltung

nicht barrierefrei

56

Was weiß das 
Internet?

6 bis 10 Jahre – AKTION KITA FRANKFURT

Mit unserer mobilen Werkstatt sind wir im Gallus
unterwegs und haben alle Materialien dabei, die wir
für unser Kunstprojekt „Meinungsbilder“ benötigen.
Ihr sagt und zeigt uns, was Euch auffällt und was
Euch interessiert. Und wir halten Eure Eindrücke,
Wünsche, Ideen und Meinungen fest. Am Ende 
werden wir ein Gesamtkunstwerk geschaffen haben:
eine Ton-Bild-Objekt-Collage über eure Stadt, die
Stadt der Kinder.

Veranstalter Jugend-Kultur-Werkstatt Falkenheim Gallus e.V. 

Termine 28. bis 30.05.2018, jeweils 14 bis 17 Uhr

Ort Gustavsburg-Platz, Quäker-Platz, Europa-Garten

ohne Anmeldung

barrierefrei

Meinung bilden – 
Meinungsbilder

8 bis 12 Jahre
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Ihr lernt in einer Kamishibai-Vorführung die wich-
tigsten Kinderrechte kennen. Kamishibai ist ein 
japanisches Papiertheater. Dann diskutieren wir 
gemeinsam über die Kinderrechte. Außerdem könnt
Ihr auf Postkarten Eure Wünsche und Vorschläge
zum Thema „Frankfurt – mein Zuhause“ malen.
Diese Karten könnt Ihr an das Kinderbüro schicken.

Veranstalter Stadtbücherei Frankfurt am Main

Termin 29.05.2018, 10 bis 11.30 Uhr

Ort Stadtteilbibliothek Gallus, Idsteiner Straße 65

ohne Anmeldung

barrierefrei

Kamishibai: 
Wir haben Rechte!

6 bis 10 Jahre
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In Ginnheim leben 3355 Kinder 
bis 14 Jahre mit ihren Familien. 
Um ihre Anliegen kümmert sich der
Kinderbeauftragte Rachid Rawas, 
der per E-Mail ginnheim@
kinderbeauftragte-frankfurt.de 
zu erreichen ist.Rachid Rawas

In Goldstein leben 1944 Kinder bis 
14 Jahre mit ihren Familien. Um 
ihre Anliegen kümmert sich die Kin-
derbeauftragte Marion Weil-Döpel, 
die per E-Mail goldstein@
kinderbeauftragte-frankfurt.de zu 
erreichen ist.Marion Weil-Döpel

58
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Wir laden Euch zu einer Talkshow über Kinder-
rechte ein – und brauchen Euch als Modera tor/
innen und Expert/innen in eigener Sache! Ein 
großer Bild schirm aus Pappe ist der Rahmen für 
unsere Talkrunden, die mit dem Tablet gefilmt 
werden und später auf der Homepage von Stadt 
der Kinder veröffentlicht werden können. 

Veranstalter Stadtbücherei Frankfurt am Main

Termin 30.05.2018, 10 bis 11.30 Uhr

Ort Schulbibliothek Goldsteinschule, Am Wiesenhof 109

Geschlossene Veranstaltung

Kinderrechte-TV:
Talkshow in der
Stadtbücherei

8 bis 10 Jahre – AKTION IN DER SCHULE
6 bis 10 Jahre – AKTION IN DER SCHULE

Ihr lernt in einer Kamishibai-Vorführung die wich-
tigsten Kinderrechte kennen. Kamishibai ist ein 
japanisches Papiertheater. Dann diskutieren wir 
gemeinsam über die Kinderrechte. Außerdem könnt
Ihr auf Postkarten Eure Wünsche und Vorschläge
zum Thema „Frankfurt – mein Zuhause“ malen.
Diese Karten könnt Ihr an das Kinderbüro schicken.

Veranstalter Stadtbücherei Frankfurt am Main 

Termin 29.05.2018, 10 bis 11.30 Uhr

Ort Schulbibliothek Goldsteinschule, Am Wiesenhof 109

Geschlossene Veranstaltung

Kamishibai: 
Wir haben Rechte!



In Griesheim leben 4545 Kinder 
bis 14 Jahre mit ihren Familien. Um 
ihre Anliegen kümmert sich die 
Kinderbeauftragte Ulrike Steinig, 
die per E-Mail griesheim@
kinderbeauftragte-frankfurt.de zu 
erreichen ist.Ulrike Steinig
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8 bis 12 Jahre

Rapper sind bekannt dafür, in ihrer Musik Klartext
zu reden. Deshalb wollen wir die Rap-Musik nutzen,
um Eure Meinung öffentlich zu machen. Wir sam-
meln Themen, die Euch wichtig sind. Dann entwi-
ckeln wir einen Songtext für einen Rap und machen
die passende Musik dazu. Und natürlich studieren
wir den Song ein und präsentieren ihn dann.

Veranstalter Kommunale Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 

Termin Probe am 29.05.2018, 15 bis 17 Uhr, 

30.05.2018 Präsentation mit Kinderhaus-Party

Ort Kinderhaus Griesheim, Linkstraße 23a

Anmeldung bis 20.04.2018, 069 38 29 45

nicht barrierefrei

Wir haben was 
zu sagen – hört uns 
einfach zu!
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Ihr lernt in einer Kamishibai-Vorführung die wich-
tigsten Kinderrechte kennen. Kamishibai ist ein 
japanisches Papiertheater. Dann diskutieren wir 
gemeinsam über die Kinderrechte. Außerdem könnt
Ihr auf Postkarten Eure Wünsche und Vorschläge
zum Thema „Frankfurt – mein Zuhause“ malen. Diese
Karten könnt Ihr an das Kinderbüro schicken.

Veranstalter Stadtbücherei Frankfurt am Main

Termin 30.05.2018, 10 bis 11.30 Uhr

Ort Stadtteilbibliothek Griesheim, Schwarzerlenweg 57

Anmeldung nur für Gruppen, 069 38 16 17

barrierefrei

Kamishibai: 
Wir haben Rechte!

6 bis 10 Jahre



Im Gutleut-Viertel leben 915 Kinder
bis 14 Jahre mit ihren Familien. Um
ihre Anliegen kümmert sich die 
Kinderbeauftragte Antje Arold-Hahn,
die per E-Mail gutleut@
kinderbeauftragte-frankfurt.de zu 
erreichen ist.Antje Arold-Hahn

66 67

Kinderrechte sind Menschenrechte – aber im
Grundgesetz stehen sie nicht. Noch nicht! Wir wollen
die Kinder in den Einrichtungen des Gutleut über
ihre Rechte informieren und eine Forderung verfas-
sen, diese Rechte im Grundgesetz zu verankern. Das
Ergebnis stellen wir bei einem Kinderfest auf dem
Schönplatz vor. Dann werden wir unsere Forderung
an Bundesregierung und Bundestag weiterleiten.

Veranstalter Kinderbeauftragte Gutleutviertel

Termin 28.05.2018

Ort Spielplatz Schönstraße / Hardenbergstraße („Schönplatz“)

ohne Anmeldung

barrierefrei

Wir fordern:
Kinderrechte ins
Grundgesetz!

3 bis 12 Jahre



In Harheim leben 1135 Kinder bis 14
Jahre mit ihren Familien. Um ihre
Anliegen kümmert sich die Kinder-
beauftragte Heidi Sehl, die per 
E-Mail harheim@kinderbeauftragte-
frankfurt.de zu erreichen ist.

Heidi Sehl

68

In Hausen leben 867 Kinder bis 14 Jahre mit ihren
Familien. Zurzeit gibt es in Hausen keine/n Kinder-
beauftragte/n für den Stadtteil. Sie können sich 
mit Ihren Anliegen per E-Mail kinderbuero@
stadt-frankfurt.de an das Frankfurter Kinderbüro
wenden.
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In Heddernheim leben 3445 Kinder
bis 14 Jahre mit ihren Familien.
Um ihre Anliegen kümmert sich die
Kinderbeauftragte Sandra Schmidt,
die per E-Mail heddernheim@
kinderbeauftragte-frankfurt.de zu 
erreichen ist.Sandra Schmidt

70 71

Von der Idee bis zur Verabschiedung der Kinder-
rechte war es ein langer Weg. Diesen Prozess haben
Mädchen und Jungen der Geschwister-Scholl-Schule
in einem mehrwöchigen Workshop kennengelernt.
Sie haben dazu kleine Filme gedreht, sich dabei 
als Schauspieler und Regisseure versucht und einen
Einblick in den Umgang mit Videokamera und
Schneideprogrammen bekommen.

Veranstalter Kubi e.V.

Termin Präsentation am 29.05.2018, 13.45 bis 15 Uhr

Ort Jugendhilfe in der Geschwister-Scholl-Schule, 

Hadrianstraße 18

Geschlossene Veranstaltung

nicht barrierefrei

Ein langer Weg:
Video-Workshop zu
Kinderrechten

10 bis 14 Jahre – AKTION IN DER SCHULE



In Höchst leben 3220 Kinder bis 14
Jahre mit ihren Familien. Um ihre
Anliegen kümmert sich die Kinder-
beauftragte Heike Karassavidis, 
die per E-Mail hoechst@
kinderbeauftragte-frankfurt.de zu 
erreichen ist.Heike Karassavidis

73

Das Kinderparlament Höchst kümmert sich um 
die Wünsche und Interessen der Kinder in Höchst.
Dafür gibt es regelmäßig Sitzungen und Projekttage.
Dem Kinderparlament gehören Vertreter/innen 
aus verschiedenen Kindereinrichtungen in Höchst
an. Einmal im Jahr richtet das Kinderparlament 
ein großes Spiel- und Sportfest für die Kinder im
Stadtteil aus. So macht das Kinderparlament seine
Arbeit und die Kinderrechte bekannt.

Veranstalter Kinderparlament Höchst, 

Kinderbeauftragte Höchst

Termin 01.06.2018, 11 bis 16 Uhr

Ort Luciuspark Höchst

ohne Anmeldung

barrierefrei

Wir feiern unsere
Rechte! 
Spiel- und Sportfest
in Höchst
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6 bis 12 Jahre



Ihr lernt in einer Kamishibai-Vorführung die wich-
tigsten Kinderrechte kennen. Kamishibai ist ein 
japanisches Papiertheater. Dann diskutieren wir 
gemeinsam über die Kinderrechte. Außerdem könnt
Ihr auf Postkarten Eure Wünsche und Vorschläge
zum Thema „Frankfurt – mein Zuhause“ malen.
Diese Karten könnt Ihr an das Kinderbüro schicken.

Veranstalter Stadtbücherei Frankfurt am Main

Termin 28.05.2018, 10 bis 11.30 Uhr

Ort Bibliothekszentrum Höchst, Michael-Stumpf-Straße 2

Anmeldung nur für Gruppen, 069 212 45584

barrierefrei

Kamishibai: 
Wir haben Rechte!
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6 bis 10 Jahre

75

In der Innenstadt leben 756 Kinder
bis 14 Jahre mit ihren Familien.
Um ihre Anliegen kümmert sich die
Kinderbeauftragte Sara Steinhardt,
die per E-Mail innenstadt@
kinderbeauftragte-frankfurt.de zu 
erreichen ist.Sara Steinhardt



Fotos liefern uns eine Vorstellung davon, wie das 
Le ben von anderen Menschen aussieht. Aber: Erzäh-
len sie die Wahrheit? Und was fangen wir mit den
Informationen an? Ausgehend von der Ausstellung
„Partial Truth“ im MMK besprechen wir diese Fragen.
Aus eigenen Fotografien, aus Zeitungen, Zeichnun-
gen und Texten gestalten wir ein kleines Magazin, 
in dem wir unsere (un)wahren Geschichten erzählen.

Veranstalter Museum für Moderne Kunst 

Termine 29.05. bis 01.06.2018 jeweils 11 bis 13 Uhr für

Schulklassen; am 31.05. von 14 bis 17 Uhr für Familien

Ort MMK 2, Taunustor 1

Anmeldung bis zum 25.05.2018,

kunstvermittlung.mmk@stadt-frankfurt.de

barrierefrei

8 bis 14 Jahre

7776

Image Profile – 
As pekte des Doku-
mentarischen in 
der fotografischen
Sammlung des MMK

Kinderrechte sind nicht nur Worte und Paragraphen.
Kinderrechte werden gelebt – und es wird auch
gegen sie verstoßen. Mit einem Kurzfilm-Festival
machen die Schulische Betreuung Liebfrauen 
und die Kita Liebfrauen das manchmal so abstrakt
scheinende Thema Kinderrechte lebendig. Wir
präsen tieren verschiedene kurze Filme, deren 
Geschichten sich um Kinderrechte drehen, und 
diskutieren sie anschließend mit den Kindern.

Veranstalter Caritas Frankfurt am Main

Termin 01.06.2018, 10 bis 16 Uhr

Ort Eldorado Kino, Schäfergasse 29

Anmeldung unter esb.liebfrauen@caritas-frankfurt.de

barrierefrei

Kurzfilm-Festival
zu Kinderrechten

6 bis 10 Jahre



In Kalbach leben 1052 Kinder bis 
14 Jahre mit ihren Familien. Um 
ihre Anliegen kümmert sich die 
Kinderbeauftragte Eva-Maria Lang, 
die per E-Mail kalbach@
kinderbeauftragte-frankfurt.de 
zu erreichen ist.Eva-Maria Lang

78 79

Wir machen einen Film von Kindern über Kinder
für Kinder! Dafür hat eine Gruppe von Kindern 
Fragen zu den Kinderrechten erarbeitet und Schüle-
rinnen und Schüler und Bewohnerinnen und 
Bewohner aus dem Ort interviewt. Am 30. Mai 
stehen Film-Vorführung und Premierenfeier an.

Veranstalter Kommunale Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 

Termin 30.05.2018, 15.30 bis 17 Uhr

Ort Kinder- und Jugendhaus Kalbach, Brunnengarten 14

Anmeldung unter 069 50 68 97 56

barrierefrei

Und was hältst du
von Kinderrechten?

8 bis 14 Jahre



In der Kuhwald-Siedlung und im Reb-
stock leben 1177 Kinder bis 14 Jahre
mit ihren Familien. Um ihre Anliegen
kümmert sich die Kinderbeauftragte
Kerstin Mattig, die per E-Mail 
rebstock@kinderbeauftragte-
frankfurt.de zu erreichen ist.Kerstin Mattig

80 81

Wir haben uns in der Schule mit den Artikel 13 
und 17 und anderen wichtigen Rechten aus der UN-
Kinderrechtskonvention beschäftigt. Jetzt sind 
die Kinder der Schulgemeinde Experten in eigener
Sache geworden – und erläutern in Workshops 
und Präsentationen anderen Kindern ihre Rechte.

Veranstalter Internationaler Bund e.V. –

Betreuung an der Viktoria-Luise-Schule

Termin 01.06.2018 14.30 bis 17 Uhr

Ort Viktoria-Luise-Schule, Leonardo-da-Vinci-Allee 11

Anmeldung bis 28.05.2018, 

viktoria-luise-schule-frankfurt@internationaler-bund.de

barrierefrei

Das ist dein 
gutes Recht!

6 bis 10 Jahre



In Nied leben 4010 Kinder bis 14
Jahre mit ihren Familien. Um ihre
Anliegen kümmert sich die Kinder-
beauftragte Andrea Stenzel, die 
per E-Mail nied@kinderbeauftragte-
frankfurt.de zu erreichen ist.

Andrea Stenzel

82 83

Wir treffen uns mit Kindern aus dem Stadtteil auf
dem Spielplatz. Auf großen Plakaten und Bettlaken
wollen wir mit bunten Farben unsere Meinung
malen, sprühen oder schreiben. Was habt Ihr zu
sagen? Was ist Euch wichtig? Was wollt Ihr verän-
dern? Kommt vorbei und macht mit – Eure Meinun-
gen werden auf dem Spielplatz aufgehängt, so 
dass sie für alle Kinder und Erwachsenen in Nied
sichtbar sind.

Veranstalter Arbeitskreis der Kitas in Nied, 

Zentrum Familie/Haus der Volksarbeit

Termin 29.05.2018, 13 bis 17 Uhr

Ort Spielplatz Alzeyer Straße

ohne Anmeldung

barrierefrei

Ich mal mir meine
Meinung!

0 bis 10 Jahre



In Nieder-Erlenbach leben 930 Kinder
bis 14 Jahre mit ihren Familien. 
Um ihre Anliegen kümmert sich die 
Kinderbeauftragte Ingrid Reitzammer,
die per E-Mail nieder-erlenbach@
kinderbeauftragte-frankfurt.de zu 
erreichen ist.Ingrid Reitzammer

In Nieder-Eschbach leben 2315 Kinder
bis 14 Jahre mit ihren Familien. 
Um ihre Anliegen kümmert sich 
die Kin der beauftragte Forough 
Hayatpour Bonaki, die per E-Mail 
nieder-eschbach@kinderbeaufragte-
frankfurt.de zu erreichen ist.F. Hayatpour Bonaki

8584



Wo kommt eigentlich unser Gemüse her? Wir wollen
Euch das nicht nur mit Worten erklären, sondern
auch mit allen Sinnen begreifbar machen. Deshalb
pflanzen wir mit Eltern und Erzieherinnen und 
Erziehern verschiedene Gemüsesorten sowie Kräuter
für die Grüne Soße ein. Und wenn es Zeit für die
Ernte ist, kochen wir gemeinsam!

Veranstalter Kinderbeauftragte Nieder-Eschbach, 

Kinder- und Familienzentrum am Bügel, 

Ev. Familienbildung am Bügel

Termin 29.05.2018, 16 bis 18 Uhr

Ort Kinder- und Familienzentrum am Bügel 

Theodor-Mann-Straße 11

Geschlossene Veranstaltung

barrierefrei

8786

Ich kenne, was ich
esse! Selbst pflanzen,
ernten und kochen Ihr lernt in einer Kamishibai-Vorführung die wich-

tigsten Kinderrechte kennen. Kamishibai ist ein 
japanisches Papiertheater. Dann diskutieren wir 
gemeinsam über die Kinderrechte. Außerdem könnt
Ihr auf Postkarten Eure Wünsche und Vorschläge
zum Thema „Frankfurt – mein Zuhause“ malen. Diese
Karten könnt Ihr an das Kinderbüro schicken.

Veranstalter Stadtbücherei Frankfurt am Main

Termin 28.05.2018, 10 bis 11.30 Uhr

Ort Stadtteilbibliothek Nieder-Eschbach, Urseler Weg 27

Anmeldung unter 069 212 75687

barrierefrei

Kamishibai: 
Wir haben Rechte!

6 bis 10 Jahre3 bis 6 Jahre – AKTION KITA FRANKFURT



Ihr lernt in einer Kamishibai-Vorführung die wich-
tigsten Kinderrechte kennen. Kamishibai ist ein 
japanisches Papiertheater. Dann diskutieren wir 
gemeinsam über die Kinderrechte. Außerdem könnt
Ihr auf Postkarten Eure Wünsche und Vorschläge
zum Thema „Frankfurt – mein Zuhause“ malen.
Diese Karten könnt Ihr an das Kinderbüro schicken.

Veranstalter Stadtbücherei Frankfurt am Main

Termin 29.05.2018, 10 bis 11.30 Uhr

Ort Schulbibliothek Frauenhofschule, 

Niederräder Landstraße 60–62 

Geschlossene Veranstaltung

nicht barrierefrei 

Kamishibai: 
Wir haben Rechte!
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In Niederrad leben 2315 Kinder bis 
14 Jahre mit ihren Familien. Um ihre
Anliegen kümmert sich der Kinder-
beauftragte Dirk Trull, der per E-Mail
niederrad@kinderbeauftragte-
frankfurt.de zu erreichen ist.

Dirk Trull

5 bis 8 Jahre – AKTION IN DER SCHULE



Ihr lernt in einer Kamishibai-Vorführung die wich-
tigsten Kinderrechte kennen. Kamishibai ist ein 
japanisches Papiertheater. Dann diskutieren wir 
gemeinsam über die Kinderrechte. Außerdem könnt
Ihr auf Postkarten Eure Wünsche und Vorschläge
zum Thema „Frankfurt – mein Zuhause“ malen.
Diese Karten könnt Ihr an das Kinderbüro schicken.

Veranstalter Stadtbücherei Frankfurt am Main

Termin 30.05.2018, 10 bis 11.30 Uhr

Ort Stadtteilbibliothek Niederrad, Kniebisstraße 25

Anmeldung nur für Gruppen, 069 212 41680

nicht barrierefrei

9190

Kamishibai: 
Wir haben Rechte!

Mit Musik lassen sich alle möglichen Gedanken und
Gefühle ausdrücken – laut und leise, fröhlich und
auch mal wütend. Beim Mitmachkonzert treten
Schülerbands und eine Lehrerband auf und stellen
Euch Songs aus Rock, Pop und Jazz vor.

Veranstalter Musikschule Frankfurt am Main e.V.

Termin 30.05.2018, 10.30 bis 11.30 Uhr

Ort Mainfeld – Raum für Kultur, Im Mainfeld 6

Anmeldung bis 18.05.2018, 069 212 39862, 

sabine.kalmer@musikschule-frankfurt.de

barrierefrei

Singt mit!
Ein Konzert zum 
Mitmachen

6 bis 10 Jahre6 bis 10 Jahre



In Niederursel und der Nordweststadt
leben 3280 Kinder bis 14 Jahre mit
ihren Familien. Um ihre Anliegen
kümmert sich die Kinderbeauftragte
Alexandra Fege, die per E-Mail 
niederursel@kinderbeauftragte-
frankfurt.de zu erreichen ist.Alexandra Fege

92 93

Manchmal ist es nicht leicht, die Meinung von 
anderen auszuhalten. Aber es ist wichtig, anderen 
zuzuhören und ihre Meinung zu respektieren.
Unser kleines Theaterstück fragt nach: Was ist eine
Meinung? Wo kommt sie her? Und wie teile ich 
sie am besten mit?

Veranstalter Kita Frankfurt

Termin 28. bis 30.05.2018, jeweils 10 bis 14 Uhr

Ort Kinderzentrum Gerhart-Hauptmann-Ring 27

Geschlossene Veranstaltung

nicht barrierefrei

Herzlich willkommen, 
Meinung!

3 bis 10 Jahre – AKTION KITA FRANKFURT



Ihr lernt in einer Kamishibai-Vorführung die wich-
tigsten Kinderrechte kennen. Kamishibai ist ein 
japanisches Papiertheater. Dann diskutieren wir 
gemeinsam über die Kinderrechte. Außerdem könnt
Ihr auf Postkarten Eure Wünsche und Vorschläge
zum Thema „Frankfurt – mein Zuhause“ malen.
Diese Karten könnt Ihr an das Kinderbüro schicken.

Veranstalter Stadtbücherei Frankfurt am Main

Termin 29.05.2018, 11 bis 12.30 Uhr

Ort Bibliothekszentrum Nordweststadt, Walther-Möller-Platz 1

Anmeldung nur für Gruppen, 069 212 32219

barrierefrei

94

Kamishibai: 
Wir haben Rechte!

6 bis 10 Jahre

95



Im Nordend leben 7640 Kinder bis 
14 Jahre mit ihren Familien. 
Um ihre Anliegen kümmert sich die
Kinderbeauftragte Ulrike Grzimek,
die per E-Mail nordend@
kinderbeauftragte-frankfurt.de 
zu erreichen ist.Ulrike Grzimek

3 bis 10 Jahre – AKTION KITA FRANKFURT

Die Orangerie am Günthersburgpark ist ein Ort, 
an dem es immer wieder um die Mitbestimmung
von Kindern und Jugendlichen und um ihre Rechte
geht. Ein passender Ort also für unser selbst erar -
beitetes Theaterstück, das wir vor Publikum auffüh-
ren wollen. Wir gehen darin u.a. diesen Fragen 
auf den Grund: Aus welchen Informationen forme
ich mir meine Meinung? Was ist meine Meinung? 
Und: Wie kann ich diese ausdrücken?

Veranstalter Kita Frankfurt – Kinderzentrum Burgstraße, 

Kinderzentrum Hartmann-Ibach-Straße, Kinderzentrum 

Weidenbornstraße

Termin 28.05.2018

Ort Orangerie im Günthersburgpark

Geschlossene Veranstaltung

nicht barrierefrei

96

Theater in der 
Orangerie
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6 bis 10 Jahre – AKTION KITA FRANKFURT

Kinder philosophieren, was es bedeuten kann, ein
Recht auf Information und auf eine eigene Meinung
zu haben. Die Gedanken und Dialoge halten wir 
filmisch in Erklär-Clips fest. Der fertige Film wird 
im Offenen Kanal Rhein-Main ausgestrahlt und ist 
über die Mediathek Hessen online abrufbar.

Veranstalter Kita Frankfurt

Termin 28. bis 30.05.2018, jeweils 14 bis 17 Uhr

Ort Kinderzentrum Georg-Treser-Straße 51 

Geschlossene Veranstaltung

barrierefrei
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Vor der Kamera
philosophierenIn Oberrad leben 2205 Kinder bis 

14 Jahre mit ihren Familien.
Um ihre Anliegen kümmert sich der
Kinderbeauftragte Roland Limberg,
der per E-Mail oberrad@
kinderbeauftragte-frankfurt.de 
zu erreichen ist.Roland Limberg

98 99



Im Ostend leben 4370 Kinder bis 
14 Jahre mit ihren Familien. Um ihre
Anliegen kümmert sich der Kinder-
beauftragte Leopold Born, der per 
E-Mail ostend@kinderbeauftragte-
frankfurt.de zu erreichen ist.

Leopold Born

101100



Der Umweltkasper ist wieder da! Bei seinem 
Besuch im Nachbarschaftszentrum Ostend zeigt 
der Kasper, wie große und kleine Frankfurter 
ihre Umwelt schützen können und wie wichtig es
ist, dass wir unsere Meinung sagen können, 
wenn wir etwas nicht gut finden. All das verpackt 
in eine lustige und spannende Geschichte …

Veranstalter Kinderbeauftragter Ostend

Termin 30.05.2018, 9 bis 12 Uhr

Ort Nachbarschaftszentrum Ostend, Waldschmidtstraße 39

Anmeldung per E-Mail an 

ostend@kinderbeauftragte-frankfurt.de

barrierefrei

4 bis 8 Jahre
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Unsere Stadt,
unsere Umwelt, 
unsere Rechte
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Plastik kann man nicht essen, aber viele Tiere 
nehmen Plastikteilchen als Nahrung auf, weil im
Wald oder auf den Wiesen Müll herumliegt. 
Tiere brauchen eine gesunde Umwelt – genau wie
wir Menschen. Das ist auch ein Kinderrecht! 
Im Zoo erfahrt Ihr, welche Tiere besonders von 
Plastikmüll bedroht sind und wir überlegen, was 
wir ändern können.

Veranstalter Zoo Frankfurt

Termin 30.05.2018, 14 bis 16.30 Uhr

Ort Zoo Frankfurt, Bernhard-Grzimek-Allee 1 

Anmeldung Zoo, Pädagogische Abteilung, 069 212 36952

barrierefrei

Plastik ist kein 
Tierfutter!
Gemeinsam die 
Umwelt schützen

9 bis 12 Jahre



In Preungesheim leben 3700 Kinder
bis 14 Jahre mit ihren Familien.
Um ihre Anliegen kümmert sich die
Kinderbeauftragte Wera Eiselt, die
per E-Mail preungesheim@
kinderbeauftragte-frankfurt.de zu 
erreichen ist.Wera Eiselt
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Wer sich eine Meinung bilden oder Entscheidungen
fällen möchte, braucht Informationen als Grund-
lage. Bei unserem Workshop erfahrt Ihr, wie die 
Macher von Radio Talkbox recherchieren und ein
Zeitungsreporter zeigt, wie Meldungen zustande
kommen. Wir beschäftigen uns außerdem mit der
Frage, welche Informationen wir über das Internet,
aus dem Radio oder Schülerzeitungen bekommen
können und welche Quellen seriös sind.

Veranstalter Kinderbeauftragte Preungesheim

Termin 29.05.2018, 10 bis 16 Uhr

Ort Stadtraum, Homburger Landstraße 148

ohne Anmeldung

barrierefrei

Wissen ist Macht 

8 bis 16 Jahre

In Praunheim leben 3350 Kinder 
bis 14 Jahre mit ihren Familien.
Um ihre Anliegen kümmert sich der
Kinderbeauftragte Ahmad Nahweed,
der per E-Mail praunheim@
kinderbeauftragte-frankfurt.de zu 
erreichen ist.Ahmad Nahweed



Ihr erforscht, ob Eure Rechte im Stadtteil schon um-
gesetzt sind. Eure Forderungen und Meinungen
bringt Ihr auf Bannern und Schildern zum Ausdruck
und platziert sie genau an die Orte, an denen Ihr
etwas zu kritisieren habt oder an denen sich etwas
ändern soll. So, dass jeder sie sehen kann! Die Sied-
lung verwandelt sich in eine Allee voller Meinungen,
die wir auch über das Internet bekannt machen.

Veranstalter Kubi e.V. SchülerInnentreff an der 

Carlo-Mierendorff-Schule, Quartiersmanagement 

Preungesheim

Termin 29.05.2018, 10 bis 15 Uhr

Ort Karl-Kirchner-Siedlung

ohne Anmeldung

barrierefrei

6 bis 14 Jahre
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Die Meinungsallee
von Preungesheim

107



Im Riederwald leben 940 Kinder 
bis 14 Jahre mit ihren Familien. 
Um ihre Anliegen kümmert sich die 
Kinderbeauftragte Simone Koch, 
die per E-Mail riederwald@
kinderbeauftragte-frankfurt.de zu 
erreichen ist.Simone Koch

109108

Wir richten einen Rätselraum zum Thema Kinder-
rechte ein. Hier habt Ihr Zutritt zu einer spannenden
Geschichte, in der Ihr einige Geheimnisse lüften
müsst – und nach 45 Minuten werdet Ihr einiges
über die Kinderrechte erfahren haben! Am Ausgang
warten Waffeln und Getränke auf Euch …

Veranstalter Kommunale Kinder-, Jugend- und Familienhilfe

Termin 28. bis 30.05.2018, 14 bis 18 Uhr

Ort Kinder- und Jugendhaus Riederwald, Rümelinstraße 32

Anmeldung bis 24.05.2018, 

stefania.pedroso@stadt-frankfurt.de

nicht barrierefrei

Dem Geheimnis 
der Kinderrechte 
auf der Spur

7 bis 14 Jahre

Auf dem Riedberg leben 3216 Kinder
bis 14 Jahre mit ihren Familien.
Um ihre Anliegen kümmert sich 
der Kinderbeauftragte Ronald Bieber, 
der per E-Mail riedberg@
kinderbeauftragte-frankfurt.de 
zu erreichen ist.Ronald Bieber



Packt die Picknickdecke ein und kommt zum Open
Air Kino im Riederwald! Wir zeigen einen Film, der
Euch Spaß machen und zum Nachdenken anregen
soll. Wir haben eine Vorauswahl getroffen – Ihr ent-
scheidet, welcher Film auf die Leinwand kommt.
Eines aber steht schon fest: Für alle Kinder gibt es
Popcorn und etwas zu Trinken.

Veranstalter Kinderbeauftragte Riederwald

Termin 01.06.2018, 16 bis 19 Uhr, Filmstart 17 Uhr

Ort Licht- und Luftbad Riederwald, Volgersbrunnenweg 5

ohne Anmeldung

barrierefrei

ab 4 Jahre
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Open Air Kino im
Licht- und Luftbad

111

Acht Mannschaften aus städtischen Kinderzentren
tragen ein Fair Play Turnier aus. Jede Mannschaft
bringt eine besondere Hymne mit: ein Lied, in dem
es um die Kinderrechte geht und das die Mädchen
und Jungen in „ihrer“ Kita selbst getextet haben.
Auch Gedichte und Plakate zu den Kinderrechten
sind erlaubt…

Veranstalter Kita Frankfurt

Termin 01.06.2018, 9 bis 16 Uhr

Ort Trainingsplatz Eintracht Frankfurt, Alfred-Pfaff-Straße 1

Geschlossene Veranstaltung

barrierefrei

Ein Hoch auf uns!
Kinder-Fußball-
Turnier 

6 bis 10 Jahre – AKTION KITA FRANKFURT



In Rödelheim leben 3440 Kinder bis
14 Jahre mit ihren Familien.
Um ihre Anliegen kümmert sich der
Kinderbeauftragte Rolf Rieckmann,
der per E-Mail roedelheim@
kinderbeauftragte-frankfurt.de zu 
erreichen ist.Rolf Rieckmann

113112

Zu den Kinderrechten stellen sich viele Fragen, zum
Beispiel: Was hat die eigene Meinung mit Infor -
mationen zu tun – und umgekehrt? Wo können wir 
unsere Meinung äußern? In Gesprächen und 
Aktionen tragen wir Eure Gedanken zu den Kinder-
rechten zusammen und stellen Euch viele Medien
zur Verfügung.

Veranstalter Kita Frankfurt

Termine am 29.05.2018 von 9 bis 12 Uhr für Kinder von 

5 bis 6 Jahren, am 30.05.2018 von 13.30 bis 16.30 Uhr für

Kinder von 6 bis 10 Jahren

Ort Bildungszentrum Biegweg

Geschlossene Veranstaltung

barrierefrei

Im Haus der 
kleinen Kinderrechte-
Forscher

5 bis 10 Jahre – AKTION KITA FRANKFURT



Wir wollen die Aufmerksamkeit der Rödelheimer
auf die Kinderrechte lenken. Wir tun das mit bunten
Plakaten, die wir selbst gestalten und im Stadtteil
aufstellen – und wir schlagen mit einem Konzert zu
Kinderrechten fröhlichen Krach!

Veranstalter Kinderbeauftragter Rödelheim 

Termine Plakat-Aktion am 28.05.2018 von 10.30 bis 12 Uhr, 

Konzert am 30.05.2018 von 11 bis 13 Uhr

Ort Straßen im Stadtteil, Gemeindesaal der Cyriakus-Gemeinde,

Alexanderstraße 37

Anmeldung 069 212 783862 oder 

cyriakus-raum@t-online.de

barrierefrei

114

Wir gehen auf die
Straße –
für Kinderrechte!
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Ihr lernt in einer Kamishibai-Vorführung die wich-
tigsten Kinderrechte kennen. Kamishibai ist ein 
japanisches Papiertheater. Dann diskutieren wir 
gemeinsam über die Kinderrechte. Außerdem könnt
Ihr auf Postkarten Eure Wünsche und Vorschläge
zum Thema „Frankfurt – mein Zuhause“ malen.
Diese Karten könnt Ihr an das Kinderbüro schicken.

Veranstalter Stadtbücherei Frankfurt am Main

Termin 29.05.2018, 10 bis 11.30 Uhr

Ort Stadtteilbibliothek Rödelheim, Radilostraße 17–19

Anmeldung nur für Gruppen, 069 212 783058

barrierefrei

Kamishibai: 
Wir haben Rechte!

3 bis 12 Jahre 6 bis 10 Jahre
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In Sachsenhausen leben 10 855 Kin-
der bis 14 Jahre mit ihren Familien.
Um ihre Anliegen kümmert sich der
Kinderbeauftragte Armin Strobel, 
der per E-Mail sachsenhausen@
kinderbeauftragte-frankfurt.de zu 
erreichen ist.Armin Strobel

116



Kinder stellen auf einer riesigen Papiercollage die
Kinderrechte vor – in eigenen Worten, ganz 
per sönlich und bunt. So wird die Wand der Unter -
führung zu einer Infotafel für Kinderrechte, wo 
Kinder und Erwachsene immer wieder nachlesen
können und auch erinnert werden, dass Kinder
Rechte haben und diese eingehalten werden müssen.
Weitere entstandene Wandbilder und Gemälde 
finden im Bibliothekszentrum Sach sen hausen
ihren neuen Platz.

Veranstalter Kinderbeauftragter Sachsenhausen,

Stadtteil-Arbeitskreis

Termine 28.05.2018, 11 bis 17 Uhr

29.05.2018 von13 bis 17 Uhr;

30.05.2018 von11 bis 14 Uhr;

Orte Bahnunterführung Oppenheimer Landstraße/

Mörfelder Landstraße, Bibliothekszentrum Sachsenhausen,

Hedderichstraße 32

3 bis 14 Jahre
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Ich kenne meine
Rechte. Und Du?

Ihr lernt in einer Kamishibai-Vorführung die wich-
tigsten Kinderrechte kennen. Kamishibai ist ein 
japanisches Papiertheater. Dann diskutieren wir 
gemeinsam über die Kinderrechte. Außerdem könnt
Ihr auf Postkarten Eure Wünsche und Vorschläge
zum Thema „Frankfurt – mein Zuhause“ malen.
Diese Karten könnt Ihr an das Kinderbüro schicken.

Veranstalter Stadtbücherei Frankfurt am Main

Termin 30.05.2018, 9.30 bis 11 Uhr

Ort Bibliothekszentrum Sachsenhausen, Hedderichstraße 32

Anmeldung nur für Gruppen, 069 212 33958

barrierefrei

Kamishibai: 
Wir haben Rechte!

6 bis 10 Jahre



In unserer Werkstatt denkt Ihr nach: Was bedeutet
Kommunikation? Was brauche ich, um mir eine
Meinung bilden zu können? Warum ist miteinander
sprechen wichtig? Eure Ideen haltet Ihr in einem
Trickfilm mit der Stop Motion Technik fest, der in
Kinderzentren und in einer Ausstellung des Muse-
ums für Kommunikation gezeigt werden soll.

Veranstalter Kita Frankfurt

Kooperationspartner Museum für Kommunikation

Termine 28.05. bis 01.06.2018, jeweils 9.30 bis 12 Uhr 

(für Kinder von 5 bis 6 Jahren) und 14 bis 16.30 Uhr 

(für Kinder von 6 bis 10 Jahren)

Ort Museum für Kommunikation, Schaumainkai 53

Geschlossene Veranstaltung

barrierefrei

120

Trickfilm: 
Information – 
Kommunikation 

5 bis 10 Jahre – AKTION KITA FRANKFURT
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Informationen und Meinungen kommen nicht nur
über das Internet oder Zeitungen in die Welt. Wir
alle tragen auf T-Shirts und Stofftaschen Botschaften
zur Schau. Wie Medien und Design zusammenhän-
gen, könnt Ihr bei einer interaktiven Führung im
Museum Angewandte Kunst erleben. Außerdem
könnt Ihr selbst mit Spraypaint T-Shirts in tragbare
Kunstwerke verwandeln, einen Trickfilm drehen oder
das Museum durch eine Kameralinse entdecken.

Veranstalter Museum Angewandte Kunst

Termine 29.05.2018 von 10 bis 14.30 Uhr, 30.05.2018 von

15 bis 17 Uhr, 31.05.2018 von 15 bis 17 Uhr (zum letzten 

Termin sind Kinder jeden Alters als auch Eltern willkommen)

Ort Museum Angewandte Kunst, Schaumainkai 17,

Museumspark

Anmeldung unter 069 212 38522 oder 

create.angewandte-kunst@stadt-frankfurt.de

barrierefrei

Verwandelt Meinung
in Kunst!

6 bis 14 Jahre



In Schwanheim leben 1357 Kinder bis
14 Jahre mit ihren Familien.
Um ihre Anliegen kümmert sich die
Kinderbeauftragte Marita Kneisel,
die per E-Mail schwanheim@
kinderbeauftragte-frankfurt.de zu 
erreichen ist.Marita Kneisel
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Ihr lernt in einer Kamishibai-Vorführung die wich-
tigsten Kinderrechte kennen. Kamishibai ist ein 
japanisches Papiertheater. Dann diskutieren wir 
gemeinsam über die Kinderrechte. Außerdem könnt
Ihr auf Postkarten Eure Wünsche und Vorschläge
zum Thema „Frankfurt – mein Zuhause“ malen.
Diese Karten könnt Ihr an das Kinderbüro schicken.

Veranstalter Stadtbücherei Frankfurt am Main

Termin 29.05.2018, 10 bis 11.30 Uhr

Ort Stadtteilbibliothek Schwanheim, Alt-Schwanheim 6

Anmeldung nur für Gruppen, 069 35 77 33

barrierefrei

Kamishibai: 
Wir haben Rechte!

6 bis 10 Jahre



In Seckbach leben 1970 Kinder bis 
14 Jahre mit ihren Familien.
Um ihre Anliegen kümmert sich die
Kinderbeauftragte Stefanie Krieger,
die per E-Mail seckbach@
kinderbeauftragte-frankfurt.de zu 
erreichen ist.Stefanie Krieger
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Kinder und Jugendliche lieben Smartphones, 
Spielekonsolen und Apps. Aber was sind gute Apps
und Spiele? Was müssen wir bei den sozialen 
Netzwerken beachten und wie können wir uns vor
Cybermobbing schützen? 
Auf unserer Info-Veranstaltung zu Smartphones
gibt es Tipps zur digitalen Welt für Eltern und 
Kinder sowie Freizeitangebote und Essenstände.

Veranstalter Kinderbeauftragte Seckbach

Termin 01.06.2018, 14 bis 19 Uhr

Ort Atzelbergplatz

ohne Anmeldung

barrierefrei

Unsere digitale Welt:
Tipps für Kinder 
und Eltern

3 bis 14 Jahre



Ihr lernt in einer Kamishibai-Vorführung die wich-
tigsten Kinderrechte kennen. Kamishibai ist ein 
japanisches Papiertheater. Dann diskutieren wir 
gemeinsam über die Kinderrechte. Außerdem könnt
Ihr auf Postkarten Eure Wünsche und Vorschläge
zum Thema „Frankfurt – mein Zuhause“ malen.
Diese Karten könnt Ihr an das Kinderbüro schicken.

Veranstalter Stadtbücherei Frankfurt am Main

Termin 30.05.2018, 10 bis 11.30 Uhr

Ort Stadtteilbibliothek Seckbach, Arolser Straße 11

Anmeldung nur für Gruppen, 069 212 47755

nicht barrierefrei

126

Kamishibai: 
Wir haben Rechte!

6 bis 10 Jahre

127



In Sindlingen leben 1970 Kinder 
bis 14 Jahre mit ihren Familien.
Um ihre Anliegen kümmert sich 
die Kinderbeauftragte Claudia Ilg, 
die per E-Mail sindlingen@
kinderbeauftragte-frankfurt.de 
zu erreichen ist.Claudia Ilg
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Ihr lernt in einer Kamishibai-Vorführung die wich-
tigsten Kinderrechte kennen. Kamishibai ist ein 
japanisches Papiertheater. Dann diskutieren wir 
gemeinsam über die Kinderrechte. Außerdem könnt
Ihr auf Postkarten Eure Wünsche und Vorschläge
zum Thema „Frankfurt – mein Zuhause“ malen.
Diese Karten könnt Ihr an das Kinderbüro schicken.

Veranstalter Stadtbücherei Frankfurt am Main

Termin 30.05.2018, 10 bis 17 Uhr

Ort Stadtteilbibliothek Sindlingen, Sindlinger Bahnstraße 124

Anmeldung nur für Gruppen, Tel. 069 37 27 24

nicht barrierefrei

Kamishibai: 
Wir haben Rechte!

6 bis 13 Jahre



Das Kinder- und Jugendhaus verwandelt sich für
einen Tag in ein Haus der Kinderrechte – und in
jedem Raum gibt es etwas anderes zu tun oder zu
entdecken. Beim Kinderrechte-Memory oder in 
unserer Kinder-Kunst-Ausstellung könnt Ihr heraus-
finden, welche Rechte Ihr habt. Eure Meinung 
könnt Ihr bei einem Foto-Workshop zeigen oder auf
unserer Kunstaktion kreuz und quer durch den
Stadtteil Sindlingen.

Veranstalter Kommunale Kinder-, Jugend- und Familienhilfe

Termin 30.05.2018, 10 bis 17 Uhr

Ort Kinder- und Jugendhaus Sindlingen, 

Sindlinger Bahnstraße 124

ohne Anmeldung 

barrierefrei

6 bis 13 Jahre

130

Richtig wichtig – 
Aktionen im 
Jugendhaus

131

Kreuz und quer geht es über den Bauernhof – bis 
Ihr bei unseren Aktionen entdeckt habt, was 
Informations- und Meinungsfreiheit sind und was
diese Rechte in Eurem Alltag bedeuten. Es gibt 
einen Geschicklichkeitsparcours; außerdem gestal-
ten wir Bilder und Plakate. Unter dem Motto „Was
wir den Erwachsenen schon immer sagen wollten“
stellen wir diese am 31. Mai 2018 für die ganze 
Familie aus.

Veranstalter Reiter- und Lernbauernhof Ponyzwerge in 

Kooperation mit der Kinderbeauftragten

Termine 29.05.2018, 9 bis 13 Uhr 

(mit Anmeldung für Kinder von 8 bis 10 Jahre), 

31.05.2018, 10 bis 14 Uhr (für alle)

Ort Reiter- und Lernbauernhof Ponyzwerge, Okrifteler Straße

Anmeldung unter www.ponyzwerge-sindlingen.de 

barrierefrei

Kinderrechte 
entdecken!

8 bis 10 Jahre



In Sossenheim leben 3640 Kinder 
bis 14 Jahre mit ihren Familien. Um
ihre Anliegen kümmert sich der Kin-
derbeauftragte Manuel Tiedemann,
der per E-Mail sossenheim@
kinderbeauftragte-frankfurt.de zu 
erreichen ist.Manuel Tiedemann

133

Ihr lernt in einer Kamishibai-Vorführung die wich-
tigsten Kinderrechte kennen. Kamishibai ist ein 
japanisches Papiertheater. Dann diskutieren wir 
gemeinsam über die Kinderrechte. Außerdem könnt
Ihr auf Postkarten Eure Wünsche und Vorschläge
zum Thema „Frankfurt – mein Zuhause“ malen.
Diese Karten könnt Ihr an das Kinderbüro schicken.

Veranstalter Stadtbücherei Frankfurt am Main

Termin 30.05.2018, 10 bis 11.30 Uhr

Ort Stadtteilbibliothek Sossenheim, Alt-Sossenheim 54

Anmeldung nur für Gruppen, 069 34 16 17

barrierefrei

Kamishibai: 
Wir haben Rechte!

6 bis 10 Jahre

132



Im Westend leben 5710 Kinder bis 
14 Jahre mit ihren Familien. 
Um ihre Anliegen kümmert sich die
Kinderbeauftragte Christina Ringer, 
die über per E-mail westend@
kinderbeauftragte-frankfurt.de 
zu erreichen ist.Christina Ringer

In Unterliederbach leben 3925 
Kinder bis 14 Jahre mit ihren Familien.
Um ihre Anliegen kümmert sich 
die Kinderbeauftragte Rita Dämm-
rich-Broemel, die per E-Mail
unterliederbach@kinderbeauftragte-
frankfurt.de zu erreichen ist.Rita Dämmrich-

Broemel

135134



Die Jahrgangsstufe 3 der Holzhausenschule wird
sich im Unterricht am 30. Mai ausschließlich den
Kinderrechten widmen, besonders den Artikeln 13
und 17. In Spielen mit den Kindern und einer Ge-
schichte wird die Erzählerin Karolina Seibold die
Themen „Meine freie Meinung“ und „Was mich 
interessiert“ vertiefen. 

Veranstalter Kinderbeauftragte Westend

Termin 30.06.2018, 8 bis 10 Uhr

Ort Holzhausenschule, Bremer Straße 25

Geschlossene Veranstaltung

nicht barrierefrei

136

Meine Gedanken
sind frei

137

Im Theaterstück „Galakto-logisch“ geht es um einen
Jungen aus dem All, der sich von seinen Mitschülern
das Leben auf der Erde erklären lässt – ohne diese
Information wäre er hilflos. Am Vormittag gibt es
für die Kinder der Schule eine Aufführung; am
Nachmittag öffnet sich die Schule für alle Kinder
des Stadtteils und zeigt erneut „Galakto-logisch“. 
Im Anschluss können die Zuschauer mit dem
Hauptdarsteller ins Gespräch kommen.

Veranstalter Engelbert-Humperdinck-Schule

Termine 29.05.2018, 10.30 bis 12.00 Uhr (geschlossene 

Veranstaltung), 15 bis 16.30 Uhr (für alle Interessierten des

Stadtteils, Eltern, Geschwister, Freunde)

Ort Engelbert-Humperdinck-Schule, Wolfsgangstraße 106,

Turnhalle

ohne Anmeldung für den Nachmittag

nicht barrierefrei

Galakto-logisch:
Theater an der Schule

8 Jahre – AKTION IN DER SCHULE 6 bis 10 Jahre



In Westhausen leben 323 Kinder bis
14 Jahre mit ihren Familien.
Um ihre Anliegen kümmert sich die
Kinderbeauftragte Petra Leitzbach,
die per E-Mail westhausen@
kinderbeauftragte-frankfurt.de zu 
erreichen ist.Petra Leitzbach

Susanne Langohr

In Zeilsheim leben 2965 Kinder bis 
14 Jahre mit ihren Familien.
Um ihre Anliegen kümmert sich die
Kinderbeauftragte Susanne Langohr,
die per E-Mail zeilsheim@
kinderbeauftragte-frankfurt.de zu 
erreichen ist.

138 139



Woher kommen die Kinderrechte und für wen sind sie?

Die Kinderrechte wurden 1989 im Übereinkommen über die

Rechte des Kindes von den Vereinten Nationen festgeschrie-

ben. Seit 1992 gilt das Übereinkommen in Deutschland, wie

auch in fast allen anderen Staaten der Welt. Diese Staaten

verpflich ten sich dazu, Kinder und Jugendliche zu schützen,

zu versorgen und zu beteiligen. Die Kinderrechte gelten für

alle Menschen bis zum 18. Geburtstag.

Sind Kinderrechte Menschenrechte?

Ja. Kinderrechte sind Menschenrechte. Die Kinderrechte sind

Menschenrechte, die an die Lebenssituation von Kindern und

Jugendlichen angepasst sind. Für alle Menschenrechte und

damit auch für die Kinderrechte gilt:

1. Die Menschenrechte sind für alle gleich. Sie stehen allen

Menschen gleichermaßen zu und sie schließen Diskrimi -

nierung aus. Sie gelten für alle Menschen auf der ganzen

Welt.

2. Die Menschenrechte sind unteilbar. Es gibt keine

Menschen rechte die wichtiger sind als andere. 

3. Die Menschenrechte sind unveräußerlich. Sie können 

weder erworben oder verdient noch aberkannt, verkauft

oder zurückgegeben werden.

Mein Kind hat Rechte – was heißt das genau?

Das heißt, dass Ihr Kind gleichwertig und genauso wichtig 

ist, wie Sie selbst. Das gilt besonders auch dann, wenn es

schwierig ist, sich mit den Wünschen und Interessen Ihres 

Kindes auseinanderzusetzen.

Muss ich immer machen, was mein Kind will? 

Nein. Sie müssen nicht alles machen, was Ihr Kind will. Nur

weil man Menschenrechte hat, darf man nicht alles machen,

was man gerne möchte. Man darf zum Beispiel nicht die

Rechte der anderen verletzen. Binden Sie ihr Kind im Alltag

seinem Alter und seinen Fähigkeiten entsprechend ein.

für Eltern für Eltern
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Habe auch ich Rechte?

Ja. Besonders wichtig ist Ihr Recht, Ihr Kind zu erziehen: Sie

wissen, was das Beste für Ihr Kind ist und wie es in Ihrer Familie

zugehen soll. Wichtig ist, dass Ihr Kind das Recht auf gewalt-

freie Erziehung hat. Solange Sie Ihr Kind innerhalb des gesetz-

lichen Rahmens erziehen, mischt sich der Staat nicht ein. Sie

haben das Recht, den Staat in die Pflicht zu nehmen, wenn die

Rechte Ihres Kindes nicht beachtet werden. 

Welche Pflichten hat mein Kind?

Keine. Es ergeben sich keine Pflichten für Kinder aus dem Über -

einkommen über die Rechte des Kindes. Alle müssen die Men -

schenrechte der anderen achten. Wenn Ihr Kind Fehler macht

oder Grenzen überschreitet, hat es trotzdem alle Kinderrechte.

Was ist, wenn mein Kind absichtlich etwas Böses

macht?

Auch wenn Ihr Kind Regeln missachtet, andere verletzt oder

etwas kaputt macht, hat es alle Kinderrechte. Gerade, wenn

es darum geht, sich mit Grenzverletzungen oder Fehlern aus-

einanderzusetzen, spielen die Kinderrechte eine wichtige Rolle.

Schützen Sie Ihr Kind davor, dass seine Würde verletzt wird. 

Müssen sich alle Erwachsenen an die Kinderrechte 

halten oder nur Eltern?

Alle Erwachsenen müssen sich an das Übereinkommen 

halten. Besonders wichtig ist das Übereinkommen für alle, 

die direkt mit Kindern zu tun haben oder Entscheidungen 

für Kinder treffen. Das sind zum Beispiel ErzieherInnen, 

LehrerInnen, Ärz tinnen und Ärzte, RichterInnen, PolitikerIn-

nen, Polizeibeamte und Eltern.

Noch Fragen?

Sprechen Sie uns an. Wir freuen uns auf Ihre Fragen, 

Gedanken und Vorschläge: Frankfurter Kinderbüro, 

Schleiermacherstraße 7, 60316 Frankfurt am Main, 

Tel.: 069 212 39001, kinderbuero@stadt-frankfurt.de,

www.frankfurter-kinderbuero.de.

für Eltern
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Ich habe das Recht zu sagen, was ich
denke. Ich kann mir Informationen
holen, um mir eine eigene Meinung
zu bilden. Meine Gedanken sind frei
und ich kann sie, wenn ich will, mit
anderen teilen.
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Ich habe das Recht, mir überall In  for -
mationen zu holen. Infor matio nen
bekomme ich in Büchern und Zeit-
schriften, im Radio, im Internet und
im Fernsehen. Ich soll vor Informa-
tionen geschützt werden, die Angst
machen.




